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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 118

Donnerstag , den 30 . April 1840 .

( 1589.3) Eröffnung
der Kurbrunnen - und Bade-Austalt

zu Langenbrücken .
Am 1. Mai d. I . wird diese Kurbrunnen - und Bade - Anstalt für den laufenden

Sommer wieder eröffnet .
Die ausgezeichnete und vielseitige Heilkräftigkeit dieser Schwefelquelle , welche zufol¬

ge der jährlich stattstnbenden schönen Resultate die einzige Süddeutschlands in dieser Be -
KIK Ziehung seyn dürfte , so wie die vollkommene Einrichtung zu allen Arten Douche - , Dampf -

Gasbävern , letztere vorzüglich zum Einakhmen des aus dem Wasser mechanisch ent -
wickelt werdenden hydrothionsauren Gases , als eines nach den neuern Erfahrungen be¬

währten mächtigen Heilmittels gegen die so lebensgefährlichen Hals - , Brust - und Lungenleiden w ., glaube ich schon hin¬
länglich bekannt , und verweise für ein Näheres auf die bei K . Winter in Heidelberg erschienene neue Brunnenschrift
von Phystkus Dr . Hergtin Ettenheim , vormaligem Badearzt dahier .

Mit der Anzeige , daß ich dieses Schwefelwasser in ganzen und halben Krügen nach Bestellen versende , empfehle
ich auch mline den ganzen Sommer hindurch bestehende Gastwirthschaft , so wie aufs Bequemste eingerichtete Wohnungen
allen verehelichen Reisenden .

Amalienbad Langenbrücken , den 8 . April 1840 .
Sigel , Eigenthümer der Kur - und Badeanstalt .

! ö"'»> L k

( 1818 .) Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .
Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren , in Verbindung mit den Schiffen der rotterdamer und

amsterdamer Gesellschaften zwischen : ^ ^ ^
Mannheim , Mainz , Köln , Düsseldorf , Rotterdam , Antwerpen ,

Amsterdam und London
vom 18 . d . M . an , zu den bekanizten sehr diltigen Preise » vorläufig wie folgt :

R h e i n a u f w ä r t S :
Von Düsseldorf nach Köln , Abends 10 Uhr ,

- Köln nach Koblenz , Morgens 7 -
- 8 '/, -

Abends 6 -

- « oblenz nach Mannheim in. srov . e » einem Tage , Morgens 6 '/ . -

, - nach Mainz . Morgens 10 -
, Mai n r nach Mannhci m , Morgens 6 -

Nachmittags ^ -

R h e i u a 1) w ä r l S :
Von Mannhei in nach Köln in einem

. Tage , Morgens 6 Uhr ,
» - - Mainz , Nachuilllag » 3 '/, -
- Mainz nach Köln , Morgens 6 '/ , -

Vormittags 10 '/, -
- Koblenz nach Düsseldorf , 9 -
- - nach Köln , - 1l '/ , -

Nachmittags 3 -
- Köln nach Düsseldorf , Nachmittags 3 -

Lokalfahrt zwischen Mainz und Bingeu-Rüdesheim
rum Anschluß an dle Taunuselsenbahn :
0

Moraens 5 ' / . Uqr und Mittags 1 Uyr von Bingen nach Mainz undUyr von Bingen nach Mainz
5 Uhr von Mainz nach Bingen .

Morgens 5 '/ , Uhr und Murags
Morgens 9 Uhr und Nachmiitags , . . - , . - « . .

Die Fahrt von Köln nach Mannheim kann demnach in eine m Lage und einer Nacht und von Mannheim nach Köln in

einem Lage gemacht werden . Auf dem Posthofe zu Köln ist ein bequemer Wagen aufge,teilt , dazu bestimmt , die mit der

Post ankommenden Reisenden und ihre Effekten kostenfrei zu dem Morgens 7 Uhr nach dem Oberrhein - abfahrenden
Dampfschlffe der kölnischen Gesellschaft zu bringen .

Sobald der Wasserstand es erlaubt , werden die Fahrten nach Straßburg und Basel wieder emtreten .

Nähere Mittheitungen werden von den Kondukteuren nur auf sämmtUchen Agenturen ( in Aachen Klein -Kölner -

straße Nr . 1047 ) auf das Bereitwilligste ertheilt .
Köln , 18 . April 1840 .

Die Direktion .
Literarische Anzeigen .

( ,833 . 1s Karlsruhe . In der

G. Braun 'schen Hosbuchhandlmig
Ln Karlsruhe ist zu haben :

DLR UDAM2N

MM

36 kr. rhem.Preis eleg.

Bekenntnisse
aus

Leben und Meinungen
von

W . Reinhard ,
ehemal . Staatsraih .

2 Bande , in 8 . Preis 4 fl.
Wer über Vieles im Leben und Vieles im Staate frsi -

müthige , durch Humor und eigenlhü, » Uche Jdeenassoziationen
gewürzte Worte vernehmen will , der kann es bier in einem
Buche , aus dem ein vielerfahrener Mann mir unübertreff -
barer , sich selbst nicht schonender Offenheit spricht . Der
sterS zwischen Scherz und Ernst wechselnde Inhalt wird ,
selbst wv vom Staate und seinen Angelegenheiten die . Rede
ist , unwillkürlich zum charakteristischen Selbstgemälde , dessen
Individualität allgemein ansprechend und auch in vielfachem
praktischen Hinblicken auf Nahes und Fernes ein erhöhtes
Interesse anregen muß . In dem letzten Aufsatze sagt zwar
der Verfasser Valet der ganzen Welt — sollte man aber
nicht demungeachret eine Fortsetzung dieser interessanten Be¬
kenntnisse hoffen dürfen ?

( 1814 . 1s Mingolsheim . ( Anzeige .)
K«^ < ^ QsUnierzeichnetcr hat am Ende vorigen Jahres

die Andreas Buchmüller
'sche Mühle zu Min -

golsheim zu Eigenthum angekauft , wobei eine

^ c» - r id reichhaltige Quelle mit Schwefelwasser sich befindet , und sich
Gkl ) l) ö s (htl1 BufhhütkvlUtlA fA » Blktkfktv ) vor allen diesen Wassern im Großherzogthum Baden mit

in Karlsruhe ist in Kommission erschienen und in allen dem wirksamen Stoff von freiem Schweselwafferstoffgas Haupt -

Buchhandlungen zu haben : sächlich auszeichnek .

11820 .1) Karlsruhe . In der

Es werden in allen Hauptstädten nun Kommissionslager
davon angelegt , damit es immer frisch zu haben ist ; und
empfehle mich hiermit allen denjenigen , die dieses Heilmittel
bedürftig sind .

Mingolsheim , den 16 . April 1840 .
F . S t e z e » b a ch .

( 1816 . 1 s Karlsruhe . ( Dienst -
ge such . ) Ein junger Mann wünscht als

eine Anstellung . Das Nähere zu er -"
befragen im .Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 1813 . 2 ) Karlsruhe . ( Lehrge -
u ch. ) In einer Provinzialstadt des Unrer -

rheinkreises wird bei einem Tapezier ein junger
Mensch in die Lehre gesucht , unter annehm¬

baren Bedingungen . Näheres ertheilt das Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

( 1821 .2) Karlsruhe . ( Köchinge -
s u ch .) Es wird ans Johanni in einen Gasthof
eine gewandte Köchin , welche auf gute Bezah¬
lung rechnen kann , gesucht . Dieselbe muß mit

guten Zeugnissen versehen seyn und schon in Gastyöfen
servirt haben . Das Nähere ist im Kontor der Karlsruher
Zeitung zu erfragen .

^ ( 1818 . 3) Breisach . ( Dienstan -
t r a g .) Durch die Beförderung des diesseitigen
ersten Gehülfen ist Lessen Stelle in Erledigung
gekommen . Die hierauf reflektireuden Herren

Kameralpraktikanten und Assistenten wolle » sich in Bälde
dahier melden . Der Eintritt kann sogleich oder - binnen
einem Vierteljahr geschehen . Der Gehalt beträgt 500 fl.

Breisach , den 27 . April 1840 .
Großh . bad . Obercinnehmerei und Domänenverwaltung .

Kirchgeßner .
( 1815 .3) Sulzfeld , bei Eppin -

r) "KMgen . ( Fruchtverkauf . ) Momag , den' " -4 . Mai d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden
4m Wirthsyaus zum Schwanen dahier von den

hiesigen herrschaftlichen Speichern folgende Fruchte ver¬
steigert : --

835 Malter Dinkel und ,
434 - Hafer .

Diese Früchte sind von letzter Ernte , und gut geputzt .
Sulzse >d , den 27 . April I8t0 .

Grundh . Ferdinand von Äölec 'sches Rentamt .
Weiß .

( 1756 .2 ) Nr . 18l3 . Pforzheim . ( Holrverste, -
g e r u n g . ) Aus den Domauenwaidiuigen LvPbeziiks Psorz -
he,m werden durch BeziriSsöisler von Schilling „ an¬
stehende Wiiidfaltyolzec velsteigert :

Im Hulieviec Wurm
dis Dienslag und Mittwoch , den 5 . und 6 . Mai d . I .,

34 K >as,er buchenes Schetteeyoiz ,
18 ' /, - eichenes «

430 ' /, - >au,lenes - und
16 '/ , - gemischtes Srockhvlz ;

bis DonnciSlag , den 7 . Mai d . I ., >
84 Stamme tannenes tzt

'
oßqoiz ,

147 - - Bauyoiz ,
SO Stück tannene Nutzhoiznaugen ,

1962 - ,- Sag - unv Spatiklötze ,
6 - buchene Nutzqolzk .ötze ,
5 - eichene Nutzholz - und Holländerklötze .

^
Die Z .isammenkluflt ist am lien und 3wi , Tag auf dem

Lechaus , de» 2ten Tag obeihalb der Käse >ste,ge auf rer
tiefeilvroiiner Straße , zeweils Morgens 9 U „ r .

Pforzheim , den 23 . Apni 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

Holtz .
vät . Ludwig .

( 1611 . 3) Nr . 8504 . Bruchsal . ( Diebstahl
und Fayndun g .) Am 26 . d . M . wurde einem ftemden
Hanswertspurschen . l»i Gaslhause zum Wolf dahier unien
beschriebenes Felleisen mit Len dabei bemerkten Effekten ent¬
wendet , was wir behufs der Fahndung auf den zur Zeit
noch unbekannten Thätcr uns die entwendeten Gegenstände
hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Bruchsal , den 31 . März 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Winter .
vckt. Hübner .

Beschreibung des Felleisens .
Das Felleisen ist von ungeschwärztem Schaaflcder und

mit einer Seeyunbdecke versehen , welch letztere in der Mitte
an einem Ofen gesengt wurde unv daher bräunlich ge¬
brannt ist. .

In vemselben befanden sich :
2 neue Leinwandhemben , am Schlitz mit einem Stern

rvkh gezeichnet ;
1 Baumwvllentiichyemd , ebenfalls mit einem rothen Stern

gezeichnet ; >
1 Paar grauwolicne Strümpfe ;
1 Paar neue Tuchhosen von s. g . Naturclltuch ;
1 Paar weiße Trttichhosen , mit weißmeiaUeneu Knöpfen ;
1 neue Weste von schwarzem Kasimir ;
1 al : e Karniuweste , mit Hellem Grund und grünen Blumen ;
1 alte blaiunchene Kappe , mit ledernem Schilt -, russische

Fayon , oben zugespitzt .
1 gutes Nasttlch von Baumwolle , braunem und rothem

Grund , mit Figuren weiche tanzen und der Unter¬
schrift :

„ mein guler Michel liebet mich " ;
2 '/ , Ellen nicht mehr ganz neue weiße Leinwand ;
3 diau , roth und weiß gestreifte Nasetücher p
1 blau und weiß karrirres Naseiuch ;
1 Paar graue Tuchschnhe , mit Leder besetzt ;
ein Lehrbrief für den Bestohlenen , in Heilbronn ausgestellt ,

oben bie Ansicht der Stadt Helibrvnn aufgedruckr ;
der Taufschein desselben , ausgestellt zu Löwenstein , Ober¬

amts Weinsperg ;
2 Scheeren ;
1 neues Rassiermeffer mit hornenem Heft ;,
1 Kleiber- und 2 Schuhbürsten ;
ein Gebetbuch , s. g . Habermännle ;
L Ehemisetten ;



696
ei« Nähzeug ;
eine schwarze Cravatte von Atlas s
ein Frauenzimmsrkleibermuster für Schneider .

Auf dem Felleisen war aufgepackr in Wachstuch einge¬
wickelt :

ein dunkelblauer guter Ueberrock, mit schwarzem Sammet¬
kragen und Lastingsknöpfen ;

ein Paar gute Stiefel mit rothem Futrer .
vrlt . Luschka .

( 1792 .2) Heidelberg . ( Fahndung .) Die unten
bezeichneten Pfleglinge sind , der erste den 2t . März , der

mannS Johann Georg Häussel von Bulach haben wir
Gaur erkannt , und Tngfahrt znm or .chrtgstellung» - und
Borzugsverfahren auf

Freitag , den 22 . Mai d. 2 . ,
Bormiltags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Hs werben daher alle diejenigen, welche , aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschluffes von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevv.llmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

andere den 20 . April d . I . , aus der hiesigen Irrenanstalt zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
entwichen. Die respektive» Behörden werden ersucht , auf pfandsrechte zu bezeichnen, die geltend gemacht werden
dieselben fahnden und sie im Betretungsfall zurück liefern wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,
lassen zu wollen . vder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Signalement , 3 » derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und Gläu -
1 ) des Johann Jakob von Niedereggenen , Bezirksamt bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich

versucht werden , und sollen, in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschnffes ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Karlsruhe , den 23 . April 1840.
Großh . bad. Landamt .

W . Brauer .
( 1710 .3) Nr . 9889 . Rastatt . (Schuldenliqui -

den Stumpf trägt dation . ) Gegen die Veriaffenschaftsmaffe des verstorbe¬
nen Faktors Karl Anton B e ch in a n n von Rothenfets ist
Ganr erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag , den 26 . Mai d . I ,
Vormittags 8 llhr ,

auf diesseitiger Oberanuskanzle » festgesetzt , wo alle diejenige»,
welche aus was rmmer für einem Grunde Ansprüche an
die Maste zu machen gedenken, solche , bei Vermeidung des
Ausschmffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetsen , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unrerpfandsrechle , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mastepfleger und
ein Glaudigerausichuß ernannt , Borg - und Nachtaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung de» Massepsteger» und Gtäubiger - Ausschustes die
Nlchterichelne»een als der Mehrheit rer Erschienenen ver¬
tretend , angesehen werden

Rastatt , den 13 . April 1S40.
Großy. dar. Oberamt.

L i n d e in a n n.
Rusch . ( 1711 .3) Nr . 9075 . Staufen . ( Schuldenli -

( 1810 . 1 ) 6408 . Waldshut . ( Z o l l v e fr a u d a- q u l n a r , » n.) Gegen Johann Ekcrt , Taglöhner von

Müllheim :
Küfer : 33 Jahre alt ,
Größe : 5'

, 4",
Körperbau : untersetzt,
Kopfhaare : dünn,
Backenbart : rother ,
Zähne .: gut ,
Gesichtsfarbe : gesund,
Ihm fehlt die rechte Hand , über

er ein schwarzes Leder.
K l e » d u n g .

Ein grautuchener WammeS,
graumchene Hosen,
Weste,
buntes Halstuch ,
Schuhe .

2) des Christian Bolbermann
Nagelschmied , 49 Jahre alt ,
Größe : 5 ' 4",
Körperbau : untersetzt,
Kopfhaare : schwarzbraun »
Gesichtsfarbe : blaß ,
ein vorderer Zahn fehlt .

Kleidung .
Ein grautuchener Wamme »,
graumchene Hosen,
Weste,
buntes Halstuch ,
Schuhe .

Heidelberg , den 23 . April 1840 .
Großh. bad . Jrrenyausdirektion.

9t » t t e r.
vät

von Emmendingen :

( 1775 .2) Nr . 4102 . Jestetten . ( Aufforde -
ru n g.) Michael Weißenberger von Rechberg , wel¬
cher im Jahr 1812 mit den großh . bad. Truppen den rus¬
sisch - sranzosischen Feldzug mitgeinacht , hat seither keine
Nachricht von sich gegeben, auch wurde über sein Leben und
Aufenihalr sonst keine Kunde erhallen .

Derselbe wird nunmehr aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme seines beiläufig in 300 fl . bestehenden angefallenen
Vermögens

binnen Jahresfrist
um so gewisser zu melden , als solches sonst seinen nächsten
Verwandle » , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Be¬
sitz ausgefolgt wurde.

Jesterien , den 19. April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
vüt . Mathis .

( 1778 . 3) Nr . 3245 . Haslach . (Aufforderung .)Am 7 . April v . I . starb der ledige 22 Jahr alle Ku,erge -
sell Joseph Schwendemann von Wetschen,teinach , un¬
ehelicher Sohn der Oiilla S ch w e n r e in a n n von da,kinderlos , und der großh . Fiskus hat deßhalb um Einwei¬
sung in Besitz und Gewahr der Verlage »,chafr nachgesucht.Alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen die Verla,,en -
schaft zu machen haben , werden dephalb aufgefordert , solchebinnen 2 Monaten
um so gewisser dahier gellend zu machen, als der großh .Fiskus sonst in Besitz und Gewahr gesetzt , und die michl-
etschetnende» ihre Ansprüche »ur auf den Lyell der Erb -
scha,lsnla „ e erhalten werden , rer nach Befriedigung der
Erbschafisgläubiger auf den großh . Fiskus gekommen »k.

Haslach , den 12 . März I8s0 .
Großh . bad. f . Bezirksamt .

D l t g e r.
( 1671 .3)

rung . )

tivn .) Am 3 . September vorigen Jahrs wurde durch das
Gränzaufsichispersonol einem unbekannten Schmuggler ein
Pack BailinwoUenwaaren im Netlogewichie von 45 '/ , Pfund ,
auf dem Bergwebe hinter der evangelische» Kirche zu Kadel-
burg abgejagt .

Wer Ansprüche an fragliche Waare zu habe» glaubt ,
wird aufgefordert , solche

binnen 14 Tagen

Pfaffenweiler , haben wir Gaur erkannt , und zum Richtig,tel -
kungs- und Borzugsverfahren Tagfahrt aus

Freitag , den 8 . Mai d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle diejenige» , welche, aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantinasse erheben
wollen , solche in der angesetzien Tagfayrr , bei Vermeidung
de» Ausschlusses von der Gani , persönlich oder durch ge .

dahier geltend zu machen , widrigen » die aufgegriffenen Ge - hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzuiilelden
genslände zu Gunsten der großh . Zollkasse für konsiSzirt er- und unter gleichzeitiger Vorlage rer Beweisurkiiuden oder
klär « würden . Antretung »es Beweises mit andern Beweismitteln tvre er-

Waldshut , den 24. April 1840 . « aigen Vorzugs - oder Unterpfandsrecht « zu bezeichnen
Großh . bad. Bezirksamt . haben .

Dreher . Dabei verbindet man die Anzeige, daß bei dieser Tagfahrt
( 1780 . 1 ) Nr . 4974 . Gerlachsheim . ( E n t - ein Massepsteger und Gläubigetaue,chuß ernannt , Borg - uns

mündigung . ) Der ledige , 52 Jahr alte Gallus Eck Nachlaßvergielche versucht werden , mir dem Beisatz , baß,
von Bckstein wild wegen Blödsinns für entmündigt erklärt , in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Ma „ c-
un » wurde Johann Georg Schmitt von da als dessen Pflegers und Gläubigerausschustes , die Nichlerscheinenden als
Vormünder ausgestellt und verpflichtet , was mit Rücksicht der Mehrheit der Erschienenen beilretend angesehen werben .
auf L . R . S . 499 — 512 zur öffentlichen Kenntniß gebracht Staufen , den 6
wirb .

Gerlachsheim , den 23 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Gaß .
vckt. Martin .

( 1747 .3) Nr . 6003 . Weinheim . ( Schulven -
li q u i d a r i o n .) Alle diejenigen , welche an den verstor¬
benen Tünchermeister Gev >g Peler Flori von hier Ansprüche
zu haben glauben , werden hiermit aufgefordert , dieselbe »
in der auf

Montag , den 18. Mai d. I .,
früh 8 Uhr ,

angeordneten LiquidaiionStagfahrl vor temTheilungskommissar

April 1840.
oßh . bas . Bezirksamt .

Leiber .
( 1734 .3) Nr . 8597 — 8600 . O b e r k i r ch. ( Schul

denliqurbation . ) Nachstehende Bürger von Thter -
garten , als :

Moritz Kurn ,
Andreas Gieringer ,
Andreas Mößner und
Martin Kuberer

Wollen mit ihren Familien nach Ungarn auswandern . Es
wird daher Tagfahrt zur Schulrenliquidalion auf

Montag , den 11 . Mai b. I .,
Vormittags 8 Uhr,

Beisel dahier um so gewisser anzumeldcn , als sie sonst anberaumt , und werden dazu deren Gläubiger mit dem An-
damit nur auf jenen Theil rer ErdschaflSmafie verwiesen fügen vorgeladen , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier
Wersen müßten , der nach Befriedigung rer Erbschafisgläu - aus zu ihrer Befriedigung nicht mehr veiholfen werden
diger auf die Erben kommt. könnte.

Weinheim , den 13 . April 1840 . Oberkirch , den 18. April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt . Großh . bad. Bezirksamt .

Gockel . Jüngltng .
vckt. Rumpf . ( 1645 .3) Nr . 8866 . Bühl . ( S ch u l d e uli c>u r d a-

( 1764 . 3) Nr . 3792 . Adelsheim . (Scbuldenli - tion .) Fidel Roth , Wagner von Sieinbach , welcher
quidakion .) Ueber das Vermögen des Johann Joseph vor mehreren Jahren nach Amerika wegzog , har dahier um
Friedlein , Schmiedmeisters von Bvfsyeim , haben wir Entlastung aus rem Uiilerthaneiiverbande und um Erlaub -
Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor « niß zur Verabfolgung seines Vermögens nachgejucht,
zugsverfahren aus Seine Gläubiger werden nun aufgefordert , in der zur

Donnerstag , den 14. Mai d. I . , Schuldenliquidation auf
Morgens 8 Uhr, Dienstag , den 15 . Mai d . I .,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . Morgens 8 U .-r ,
Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde angeordneten Tagfahrt ihre Forderungen dahier anzumelden ,

Ansprüche an die>> Ganrmasse machen wollen , werden nun andernfalls sie zu gewärtigen haben , daß ihnen hier nicht
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver - mehr zu ihrer Befriedigung veiholfen werden kann.

Bühl , den 10 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

K u e n z e r.
( 1759 . 3 ) Nr . 6705 . Epp in gen . ( Schulden -

liquidation . ) Der ledige Philipp Heuberger ,
Sohn res Philipp Heuberger zu Richen , wandert nach
Nordamerika aus , und wir habe» zur Schuldenliquidation

meirung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - ober Unterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gettend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung res Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nach. aßvergleiche Tagfahrt auf
versucht , und es sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und Mittwoch , den 6 . Mai d . I .,
Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger ausschluffes die Morgens 8 Uhr ,
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre- auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt ,
tend angesehen werden . Alle Diejenigen , welche aus irgend einem Grunde An-

Adelsheim , den 8 . April 1840 . spruch zu machen haben , werden daher aufgefordert , dieselbe
Großy . bad . Bezirksamt . an obigem Termin dahier , unter Vorlegung der Beweirnr -

Stüber . künden , richtig zu stellen , als ansonst später dahier darauf
vüt . Kaufmann , keine Rücksicht mehr genommen werden kann.

Akt. jur . Eppingen , den 18. April 1840 .
( 1771 .31 Nr . 6887 . Karlsruhe . (G cki „ 1 b e n l i - Großh . bad. Bezirksamt ,

q u i d a l i o n . ) Ueber den Nachlaß des verlebten Handels - Ortallo .

Nr . 3648 . Gengenbach . (Aufforde -

I . S .
des Bürgers und Steinhauers Nok zu Oberharmersbach

gegen
Georg Schneider zu Waldhäuser ,

, ^ wegen « orderung ,hat Klager folgende Klage , deren thatsächliryer Jnyati darin
besteht , rahter angebracht :

Er habe im Heumonat v . I . mit dem Beklagten einen
schriftlichen Verrrag , den dieser ,n Händen habe , dayiNabge,chws,eu , demselben verschiedene Siempaueraibett
zu lelllgen ; solche sep geliefert , unv rer Beklagte
thm da,ur die Summe von 28 fl . schuldig geworden,

^zn deren Zahlung er ihn mit ssrist von 8 La ^e» dei
Zligrifssverinetduiig anzuyallen und in die Koste» zu
versalleu blue .

Da nun der jetzige Aufenthalt des Beklagten unbekannt
ist , so wird derselbe audurch aufgefordert , sich auf

Dvnnersiag , den l i . Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

bei diesseitigem Geuchte einznstneen , und auf die Klage
vernehmen zu lassen , widugrusalis der lyarsachilche Vorriagdes Klager » für erngestanben angenommen , jere Lchutzreue
für versäumt , und er nitter Versalluug m die Kosten f„ r
schuldig und veibunden erklärt werden soll , den Klager
tnnelhalb 8 Tagen mit seiner Forderung von 28 st. bei
Zugrisssvermeivitng zufrieden zu stelle ».

Gengenbach , een l4 . April 18 «0.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Berg .
vckt. Hoter ,

Rechrspraklikant .
( 1579 .3) Lahr . ( Erbvorladung . ) Zur Erb¬

schaft res am 21 . Dez. v . I . verlebten Schimeb 's Laneolin
Bill harz vou Seetbach sin » zugleich de,,en beide Ad . pi, »-
töchier :

1 ) Philippine Brüchig , bei ihrer Auswanderung noch
ledigen Standes , und

2 ) Katharina Herr , Ehefrau des Schreiners Johannes
Böller von dort ,

berufen . Da nun ihr Aufenthaltsort unbekannt ist, so wer¬
den dieselben , unter Anberaumung einer Frist von

vier Monaten
zur Erbtheilung mit dem Bereuten öffentlich vorgeladen , daß
im Nichlerscheluungsfalle die Erbschaft lediglich ocnjemgen
wurde zugeiheili werden, welchen sie zuiämc , wenn die Vor -
geladeneu zur Zeit des Erbanfaus nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Lahr , den S . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B t t t m a n n .
( 1424 .3) Rastatt . ( Ediktallarung . ) I »

Sachen des Bierbrauers Adolph Göritz von Gundclsheim ,im Wurtiembergischen , Klägers , Appellaien , gegen Küfer¬
meister Schleinrnger in Rastair , jetzt dessen Gantmasse ,
Beklagte , Appellantin , wegen Foibelung — wird nunmehr
Tagfayrt zur mündlichen Verhandlung und Rechtsausführung
in öffeniltcher Gerichtssitzung aus

Mittwoch , den 1 . Juli d . I . ,
früh 8 llhr ,

anberaumt , wobei der an unbekannte « Orten abwesende
Appellat , Bierbrauer Adolph Göritz von Gundelsheim , lönigl .
würrtembergischen Oberamtsgerichis Neckarsulm, durch einen
gehörig bevollmächtigten , aus der Zahl der dei diesseitigem
Gerichtshöfe angestellten , Sachwalter seine mündliche Rechrs-
ausfuhrung gegen die Appellalivuebeschwerden voriragen zu
asten hat , a » ,onstcn er damit ausgeschlossen und nach Lage
der Alle» erkannt werben würde.

Verfügt bei m großherzogllch badischen Hofgerichte des
Mitlelrheinkreises .

Rastatt , den 23 . Febr . t840 .
v. Beust .

vckt. Deimling .
( 17l7 .3 ) Karlsruhe . ( Anker

und A n k e r k e t t e n k i e f e r u n g . ) Zur
Schiffbrücke bei Knielingen sind 30 Anker
unv 30 Ankerkelten erforderlich , deren An¬

schaffung im Wege der Sumimstion vergeben werben soll ; )
dieses wirb mir dem Bemerken hiermit bekannt gemacht, daß !
sowohl die Zeichnungen als auch die Bedingungen hierzu ?
auf dem Bureau rer diesseitigen Stelle eingesessen werten '
können, und daß solche auch den sich Anmelrenven auf Ver¬
langen werden zugestellt werden.

Karlsruhe , den 20 . April 1840.
Großy . bad. Wasser- und Straßenbauinspektion .
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